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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister! 
 
Aus dem Umland ist zu erfahren, dass bspw. die Martin-Luther-Universität direkt Kontakt mit 
Gymnasien aufnimmt, um für ein Studium an der Hallenser Universität zu werben.  
Über das Chemieunternehmen Solvay wird berichtet, dass es mit dem Gymnasium Carolinum 
Bernburg eine Kooperationsvereinbarung abgeschlossen hat, u. a. mit dem Ziel der 
Studienorientierung für die Abiturienten. 
Beide Aktionen richten sich vorrangig darauf, die Anzahl der Studierenden gezielt zu 
erhöhen. 
Auch auf der 1. Magdeburger Bildungskonferenz wurde auf die Bedeutung von 
Partnerschaften hingewiesen. 
 
Ich bitte Sie, nachstehende Fragen schriftlich zu beantworten: 
 
1. Ist bekannt, ob es Direktkontakte von Universitäten mit Magdeburger Gymnasien resp. 

integrierten Gesamtschulen gibt? Wenn ja, welche sind dies und wie sind diese zustande 
gekommen? 

2. Ist bekannt, ob Unternehmen mit Magdeburger Gymnasien resp. integrierten 
Gesamtschulen Verträge oder Vereinbarungen abgeschlossen haben oder dies 
beabsichtigen, um bspw. studienorientierend zu wirken oder Praktikumsplätze bereit zu 
stellen? Wenn ja, welche sind dies? 

3. Sollte Frage zwei mit nein beantwortet werden: Sehen Sie Möglichkeiten z.B. in 
Zusammenarbeit mit Unternehmensverbänden und Forschungsinstituten, die in der 
Landeshauptstadt ansässig sind, derartige Kontakte zu vermitteln und ggf. zeitweise zu 
betreuen/begleiten? 
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